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GOTTESDIENSTZEITEN
Hünfeld, St. Jakobus, So., 24.09., 10.30 Uhr Messe, Di., 26.09., 16 Uhr Marianische 
Betstunde, Do., 28.09., 18 Uhr Anbetung, 18.30 Uhr Messe; Fr., 29.09., 16 Uhr 
Schutzengelgottesdient, So. 1.10., 10.30 Uhr Messe, 11.30 Uhr Taufe 
Hünfeld, St. Ulrich, Sa., 23.09., 17 Uhr Vorabendmesse, Di., 26.09., 18.30 Uhr Mes-
se, Sa., 30.09., 17 Uhr Vorabendmesse  
Bonifatiuskloster, So., 24.09., 7 Uhr Messe, 10 Uhr Messe, anschließend Früh-
schoppen, 11 Uhr Familienmesse; So., 1.10., 7 Uhr Messe, 10 Uhr Messe 
Rückers, Mi., 27.09., 18.30 Uhr Messe, Fr., 29.09., 18.30 Uhr Wortgottesfeier 
Sargenzell, So., 24.09., 9 Uhr Messe, Fr., 29.09., 18.30 Uhr Wortgottesfeier 
Mackenzell, So., 24.09., 10.30 Uhr Messe, Di., 26.09., 8 Uhr Messe, Sa., 30.09, 
18.30 Uhr Vorabendmesse 
Großenbach, Sa., 23.09., Messe Kirchweihfest, Do., 28.09., 18 Uhr Rosenkranz, 
18.30 Uhr Messe; So., 1.10., 10.30 Uhr Messe zum Erntedank 
Kirchhasel, Sa., 23.09., 18.30 Uhr Vorabendmesse; Mi., 27.09., 9 Uhr Messe; So. 
1.10., 10.30 Uhr Erntedank- und Familiengottesdienst 
Roßbach, So., 24.09., 10.30 Uhr Messe mit Feuerwehr; Di., 26.09., 9 Uhr Messe; 
Sa., 30.09., 18.30 Uhr Vorabendmesse 
Dammersbach, Mi., 27.09., 18.30 Uhr Messe 
Nüst, So., 24.09., 9 Uhr Messe 
Rudolphshan, Sa., 23.09., 17.30 Uhr Beichtgelegenheit; 18 Uhr Vorabendmesse 
Michelsrombach, So., 24.09., 9.30 Uhr Beichtgelegenheit, 10 Uhr Hochamt, Mi., 
27.09., 19 Uhr Stunde des Gebetes 
Ev. Kirchengemeinde Hünfeld, So., 24.09., 10 Uhr Gottesdienst 
Hünfeld, Bibelgemeinde NordRhön, So., 10 Uhr Gottesdienst, zeitgleich Kinder-
stunden für Kinder von 3-11 Jahren, während der Woche Hauskreise in Hünfeld 
und Umgebung. Orte und Zeiten unter https://www.bibelgemeinde.de/ 
veranstaltungen/

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Notfallambulanz 
Die Hünfelder Helios St. Elisabeth Klinik Hünfeld verfügt über eine rund um die 
Uhr besetzte Notfallambulanz mit Chirurgen, Internisten und Gynäkologen. Die 
Menschen in der Region können sich somit bei medizinischen Problemen 24 
Stunden rund um die Uhr auch an Wochenenden und Feiertagen an die Not- 
fallambulanz der Klinik wenden. 
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst in Fulda 
Tel. (0661) 19292, Mo, Di, Do ab 19 Uhr bis 7 Uhr am nächsten Tag, Mi ab 14 Uhr 
Wochenende, Fr. ab 18 Uhr bis Mo. 7 Uhr 
 
Apotheken-Notdienst: 
Bereich Hünfeld / Altkreis Hünfeld: 
22.09. bis 28.09., Hirsch Apotheke, Hünfeld 
29.09. bis 05.10., Adler Apotheke, Eiterfeld 
 
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst für den Bereich Hünfeld:  
Servicenummer 0180/5607011 (gebührenpflichtig).  
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
23.09. bis 24.09., Tierarztpraxis Hünfelder Land, Dr. med. vet. Fabian Kunz, Tel. 
(06652) 2287, Samstag ab 19 Uhr bis Montag, 6 Uhr

Wichtige Rufnummern: 
Polizei     Tel. 1 10 
Polizeistation Hünfeld    Tel. 9 65 80 
Feuerwehr     Tel. 1 12 
Ärztliche Notdienstzentrale Fulda, Wörthstr. 1 Tel. 1 92 92 
Notarztwagen    Tel. 1 12 
Krankentransport    Tel.: 06 61/19 - 2 22 
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband, Hünfeld Tel. 9 67 00 
HELIOS St. Elisabeth Klinik   Tel. 98 70 
Stadtverwaltung Hünfeld   Tel. 18 00 
Stadtwerke Hünfeld    Tel. 18 00 
Eigenbetrieb Abwasseranlagen der Stadt Hünfeld Tel. 18 00 
Ortsgericht jeweils mittwochs von 15 bis 18 Uhr Tel. 180 870 
Schiedsmann    Tel. 84 80 
Franz-Georg Brandt, Versichertenältester der   Tel. 9859633  
Deutschen Rentenversicherung, kostenlose Beratung  
Rentenantragstellung  
Matthias Müller, Beratung „Schutz von Wespen,  Tel. 72050 
Hummeln, Wildbienen und Hornissen“

Kirchengemeinden: 
Kath. Pfarrei Hl. Maria Magdalena 
Hünfelder Land, Zentrales Pfarrbüro St. Jakobus Tel. 992230 
Bonifatiuskloster    Tel. 9 40 
Ev. Pfarramtsbüro Hünfeld   Tel. 23 85  
Ev. Pfarramt I Hünfeld    Tel. 23 87 
Ev. Pfarramt II Hünfeld   Tel. 27 96 
Telefonseelsorge    Tel. (08 00) 1 11 01 11

INFOS AUS DEM RATHAUS
Öffnungszeiten Bürgerbüro  
Montag: 8 bis 13 Uhr  
Dienstag: 8 bis 13 Uhr und 14.30 bis 17 Uhr  
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr  
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr  
Freitag: 8 bis 13 Uhr  
Telefon (06652) 180-555   
 
Standesamt   
Telefon (06652) 180-132 oder per E-Mail an  
standesamt@huenfeld.de, Öffnungszeiten wie Stadtverwaltung,  
Terminvereinbarungen auch online möglich unter www.huenfeld.de 
 
Öffnungszeiten Stadtverwaltung  
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr  
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr  
 Telefon (06652) 180-0 oder per E-Mail an stadt@huenfeld.de 
 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs der Stadt Hünfeld:  
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Samstag: 10 bis 15 Uhr  
Telefon (06652) 180-175 
 
Öffnungszeiten Kompostieranlage:  
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Samstag: 10 bis 15 Uhr  
Die Kompostierungsanlage ist während der Öffnungszeiten unter Telefon 
(06652) 180-938 erreichbar.  
 
Öffnungszeiten Stadtwerke: 
Kundenzentrum Lindenstraße 8 
Mo-Di: 8 bis 17 Uhr 
Mi: 8 bis 13 Uhr 
Do: 8 bis 18 Uhr 
Fr: 8 bis 13 Uhr 
Telefon (06652) 180-220 oder per E-Mail an vertrieb@stadtwerke-huenfeld.de. 
Störungsdienst: (06652) 180-230 
 
Öffnungszeiten Hallenbad:  
montags von 17 bis 21 Uhr, dienstags von 13 bis 16 Uhr, mittwochs von 8 bis 21 
Uhr, donnerstags und freitags von 13 bis 21 Uhr, samstags und sonntags von 8 bis 
17 Uhr.  
 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Hünfeld: 
Montag: 11 bis 14 Uhr und 16 bis 19 Uhr 
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr 
Freitag: 9 bis 15 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat: 10 bis 12 Uhr 
Telefon (06652) 180-183

ÖFFENTLICHE MUSEEN & GALERIEN 
Konrad-Zuse-Museum mit Kreis- und Stadtgeschichte:  Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag jeweils von 15 bis 17 Uhr.  
 
Museum Modern Art:   Neue Dauerausstellung in den Pavillons (ganzjährig). Öff-
nungszeiten: Donnerstag bis Sonntag von 15 bis 18 Uhr und nach Vereinbarung. 
 
Bahnmuseum: Öffnungszeiten: jeden ersten Sonntag im Monat bis Oktober, 16 
bis 18 Uhr, für Gruppenführungen: Telefon 06652 9198480

Am Mittwoch, 27.09.2023, findet um 19:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Ras-
dorf, Am Anger 32, 36169 Rasdorf, die nächste Sitzung des 
 

Beirates der „Interkommunalen Arbeitsgemeinschaft Hessisches Kegelspiel“, 
bestehend aus den Kommunen Burghaun, Hünfeld, Nüsttal und Rasdorf 

 
statt. 
 
Tagesordnung: 
1. Veränderungen Besetzung Lenkungsgruppe und IK-Beirat 
2. Kenntnisgabe Jahresabschluss 2022 
3. Kenntnisgabe Wirtschaftsplan 2024 
4. Bericht über die Sitzungen der Lenkungsgruppe 
5. Bericht über Tätigkeiten von Arbeitsgruppen und Fachbeiräten 
6. Verschiedenes 
 
gez. Tschesnok, Bürgermeister, Vorsitzender der Lenkungsgruppe

Am Mittwoch, 27.09.2023, findet um 19:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Ras-
dorf, Am Anger 32, 36169 Rasdorf, die nächste Sitzung der 
 
Verbandsversammlung des „Zweckverbandes Hessisches Kegelspiel“,  
bestehend aus den Kommunen Burghaun, Hünfeld, Nüsttal und Rasdorf 
im Anschluss an die Sitzung des Beirates der Interkommunalen Arbeitsgemein-
schaft statt. 
 
Tagesordnung: 
1. Veränderungen Besetzung Vorstand und Verbandsversammlung 
2. Genehmigung Satzungsänderung  
3. Beschluss Jahresabschluss 2022 
4. Berichtsvorlage zum Haushalt 2023 
5. Sachstand Onlineantrags- und Verarbeitungsprozesse 
6. Begründung Kooperation ISMS 
7. Beschluss Haushaltssatzung 2024 
8. Bericht über die Sitzungen des Verbandsvorstandes 
9. Bericht über Tätigkeiten in Arbeitsgruppen 
10.  Verschiedenes 
 
gez. B. Quell, Vorsitzender

Dabei warf der Bürgermeis-
ter auch einen Blick auf den 
Lebensweg der Eheleute, der 
für Berthold Quell in Dam-
mersbach und Rosemarie 
Quell in Großentaft begann. 
Die Jubilarin absolvierte ei-
ne Ausbildung als Rechtsan-
walts- und Notargehilfin 
und war in einer Kanzlei tä-
tig. Später arbeitete sie auch 
in einem Architekturbüro 
und war zuletzt für den DRK-
Kreisverband Hünfeld tätig. 
Berthold Quell studierte 
Lehramt, war Direktor des 

Staatlichen Schulamtes Ful-
da und Rektor der Hünfelder 
Jahnschule. Aus der Ehe gin-
gen vier Töchter hervor. 
Mittlerweile gehören neun 
Enkel zur Familie. 

Seit vielen Jahrzehnten ist 
der Lebensweg des Paares 
aber auch von einem außer-
ordentlichen ehrenamtli-
chen Engagement gekenn-
zeichnet. Neben den ge-
meinsamen Hobbys bei den 
Hünfelder Krippenfreunden 
und dem Wandern ist Bert-
hold Quell der dienstälteste 
Stadtverordnete, war viele 
Jahre lang Fraktions- und 
Parteivorsitzender bei der 
Mehrheitsfraktion in der 
Hünfelder Stadtverordne-
tenversammlung und leitet 
heute die Sitzungen der 
Stadtverordnetenversamm-
lung als Stadtverordneten-
vorsteher. Auch dafür sagte  
Bürgermeister Benjamin 
Tschesnok den Eheleuten 
Danke.   

HÜNFELD. Auf 50 gemeinsa-
me Ehejahre haben kürzlich 
Stadtverordnetenvorsteher 
Berthold Quell und seine 
Frau Rosemarie zurückge-
blickt. Zu den zahlreichen 
Gratulanten gehörte auch 
Bürgermeister Benjamin 
Tschesnok, der dem Golde-
nen Paar noch viele gute ge-
meinsame Jahre wünschte.

Eheleute Quell feierten Goldene Hochzeit

Treue zum  
Lebensbund

Bürgermeister Benjamin 
Tschesnok würdigte vor al-
lem die hohe Einsatzbereit-
schaft von Weber, der sich in 
viele Aufgaben „richtig hi-
neingekniet“ habe. Vor al-
lem im Bauplanungsrecht 
habe ihm keiner etwas vor-
gemacht. Da habe er sich ei-
nen hohen Sachverstand er-
worben, von dem die Stadt 
Hünfeld bei vielen Vorhaben 
profitieren konnte. 

Doch der Weg dahin war 
Siegfried Weber keineswegs 
vorgezeichnet. Nach der 
Grundschule in Mackenzell 
und dem Abitur an der Wig-
bertschule in Hünfeld wurde 
er zunächst Finanzanwärter 
bei der Oberfinanzdirektion 
Frankfurt am Hauptzollamt. 
Dort entwickelte er sich bis 
1987 zum Abfertigungsleiter 
am Zollamt Hanau weiter, 
bevor er 1988 zur Stadt Hün-
feld wechselte. Zunächst war 
er als stellvertretender Leiter 
im Bauverwaltungs- und 
Grundstücksamt tätig.  

1991 wechselte er in das 
Amt für Sport, Kultur und 

Soziales und war stellvertre-
tender Amtsleiter. Zu seinen 
Aufgaben gehörte beispiels-
weise die Organisation der 
Seniorenfahrten und vieler 
Kulturveranstaltungen. In-
nerhalb einer Organisati-
onsveränderung wechselte 
er in das Hauptamt und war 
dort unter anderem für das 
Personalwesen und die all-
gemeine Verwaltung zustän-
dig, bis er 2004 erneut wech-
selte und zum Stadtbauamt 
kam.  

Dort übernahm er den Be-
reich Bauplanungsrecht, 
war an der Erstellung zahl-
reicher Bebauungs- und Flä-
chennutzungspläne betei-
ligt und befasste sich auch 
mit der Regionalplanung 

und anderen Vorhaben. Der 
Hartnäckigkeit und Experti-
se von Weber sei es mit zu 
verdanken, dass beispiels-
weise die Linienführung des 
Suedlink durch das Hünfel-
der Stadtgebiet abgewendet 
werden konnte, sagte sein 
Amtsleiter Uwe Jahn. Bis zu-
letzt beschäftigte er sich wei-
ter mit Rechtsfragen zu der 
neuen Fernstromtrasse, die 
jetzt Hünfeld kreuzen soll.  

Weber selbst bekannte in 
seinen Dankesworten an die 
Kollegen und die Behörden-
leitung, dass er seine vielfäl-
tigen Aufgaben gern wahr-
genommen habe, aber seine 
eigentliche Passion in den 
letzten fast 20 Jahren im 
Bauamt gefunden hatte. 

HÜNFELD. Er sei wohl der 
einzige Mensch, der das 
deutsche Baugesetzbuch in- 
und auswendig kennt, mut-
maßte schon der ehemalige 
langjährige Erste Stadtrat 
Theo Flügel. Daran erinnerte 
Erster Stadtrat Stefan Schu-
bert bei der Verabschiedung 
von Amtsrat Siegfried Weber 
nach über 40 Jahren in den 
Ruhestand.

Siegfried Weber nach über 40 Jahren im Dienst verabschiedet 

Das Baurecht war seine Passion

Bei der Verabschiedung (von links): Uwe Jahn, Benjamin Tschesnok, 
Siegfried Weber und Stefan Schubert. 

Bei der Gratulation des Jubelpaares (von links): Benjamin Tschesnok 
sowie Rosemarie und Berthold Quell. 

MACKENZELL. „So bee 
freeher“ – das ist das Mot-
to zum Aktionstag am 
Dienstag, 3. Oktober, im 
Backhaus in Mackenzell. 
Der Heimat- und Kultur-
verein Mackenzell veran-
staltet ab 10 Uhr einen Ak-
tionstag rund um das The-
ma Backen und Essen. Al-
le Interessierten werden 
eingeladen, selbst aktiv zu 
werden und das Backen 
„so bee freeher“ zu erler-
nen. Der Workshop „Brot 
backen im Backhaus“ star-
tet um 10 Uhr und dauert 
etwa vier Stunden. Im 
zweiten Workshop „But-
ter aufs Brot“ lernen die 
Teilnehmer von 11 bis 
12.30 Uhr, wie man Milch 
und Sahne in selbst ge-
machte Butter verwan-
delt. Im „Erzähl-Kaffee“ 
ab 14 Uhr gibt es nicht nur 
leckeren Kuchen, sondern 
auch alte Bilder und Ge-
schichten zum Thema. Al-
le Interessierten, die ihren 
eigenen Kuchen im Back-
haus backen möchten, 
können dies ebenfalls 
nach vorheriger Anmel-
dung tun. Zur Teilnahme 
an den Workshops ist eine 
Anmeldung erforderlich. 
Die Anzahl der Teilneh-
menden ist begrenzt. An-
meldung bis Dienstag, 26. 
September, per E-Mail an 
trapp.s@gmx.de. 

Aktionstag 
zum Thema 
Backen

HÜNFELD. In der Reihe 
„Musik im Bonifatiuskloster 
Hünfeld“ lädt die Kloster-
kommunität für Sonntag, 1. 
Oktober, um 16 Uhr zu ei-
nem Konzert in die Kloster-
kirche ein. Im 120. Jahr des 
Bestehens der Clewing-

Späth-Jehmlich-Orgel in der 
Klosterkirche gastiert dort 
der Bad Hersfelder Stadtkir-
chenorganist und Kantor Se-
bastian Bethge.  

Der Eintritt ist frei, am 
Ausgang besteht eine Spen-
dengelegenheit.

Orgelkonzert in KlosterkircheGUT ZU WISSEN


